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Mehr als 3000 Euro für Klinik-Clown
„Max“
Insgesamt 58 Mädchen und Jungen der Grundschule Osterwald haben an einem Sponsorenlauf für
den Clown „Max“ (Marita Wevers-Kolbrink) der Euregio-Klinik in Nordhorn teilgenommen. Mehr als
3000 Euro kamen zusammen.

Die Kinder der Grundschule Osterwald haben für den Klinikclown „Max“ über 3000 Euro
erlaufen.

Osterwald/Nordhorn. „Um wie vorgesehen die Runden auf und um den Schulhof zu laufen, ist es
viel zu heiß“, erklärte Schulleiterin Dagmar Gravemeier, als sie das von Eltern, Lehrern und Kindern
arrangierte Fest eröffnete. Da das Thermometer mittags auf über 36 Grad geklettert war, wurde der



Wohltätigkeitslauf kurzerhand in die Sporthalle verlegt. Unter den Anfeuerungsrufen der Eltern,
Geschwister oder Großeltern drehten die Kinder Runde für Runde. Sie hatten den Ehrgeiz, so viel
und so lange wie möglich zu laufen. Am Ende stand ein Betrag von 3117,90 Uhr für den Clown zur
Verfügung.
Klinik-Clown „Max“ ulkte während der Aktion in Osterwald in den Reihen und freute sich, dass sich
die Schulkinder für Kinder, die in der Euregio-Klinik behandelt werden, engagieren. „Max“ besucht
die kleinen Patienten regelmäßig, sorgt am Krankenbett mit Gaukeleien, Clownerie, Zaubertricks
und anderen fröhliche Aktivitäten für Heiterkeit, die bekanntlich den Genesungsprozess fördert. Die
Clowns-Visite ist eine willkommene Abwechslung im Krankenhausalltag. „Das ist so lieb von Euch,
da freue nicht nur ich mich sehr, sondern ebenso die Mädchen und Jungen im Klinikum“, erklärt
„Max“.

Sponsorenlauf der Grundschule Osterwald – Betrag übergeben


